
Muster 15: 
„Antrag“ auf Vollstreckung eines deutschen Urteils im Ausland (ÜberstÜbK)

Staatsanwaltschaft Saarbrücken
Zähringerstr. 12
66119 Saarbrücken

– … VRs … –

In der Strafvollstreckungssache

betr. Mihail K.

wegen …

rege ich an,

1.
bei der Bewilligungsbehörde zu beantragen, die weitere Vollstreckung aus dem Urteil des Landgerichts Saarbrücken vom … im Wege der Vollstreckungshilfe in Griechenland durchzuführen.

2.
die richterliche Anhörung des Verurteilten zu beantragen, damit die erforderliche Zustimmung zu Protokoll eines Richters abgegeben werden kann (§ 2 ÜAG).

Gründe:
I.
Der Verurteilte ist wegen Totschlages zu einer Freiheitsstrafe von 10 Jahren und 6 Monaten verurteilt worden, von der er zwischenzeitlich – unter Anrechnung der Untersuchungshaft – 2 Jahre und 3 Monate verbüßt hat. Eine beglaubigte Abschrift des Urteils (Anlage 1) und die Kopie der Strafzeitberechnung (Anlage 2) liegen an.

II.
Die Voraussetzungen für eine Überstellung in das Heimatland des Verurteilten sind gegeben.

Mihail K. ist Grieche, d.h. Staatsangehöriger des Vollstreckungsstaates; der noch zu verbüßende Strafrest beträgt 8 Jahre und 3 Monate, so dass zum Zeitpunkt des Ersuchens von der verhängten Sanktion noch mindestens 6 Monate zu verbüßen sind (vgl. Art. 3 ÜberstÜbK). Nicht zuletzt stimmt der Verurteilte der Überstellung in sein Heimatland zu.

III.
Eine Kopie dieses „Antrages“ habe ich der Justizvollzugsanstalt Saarbrücken unmittelbar zur Stellungnahme zugeleitet.

Rechtsanwalt
(c) C.F. Müller, Verlagsgruppe Hüthig Jehle Rehm GmbH 
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